Bibliolog:
Die Berufung Jonas: 1,1-2
Jonas Flucht: 1,3-16
Die Rettung des Propheten: 2,1-11
Neissen Monika
 Zielgruppe: 1. – 3. Schuljahr
Ziel:  Die Kinder sollen die Geschichte von Jona kennenlernen 
 Prolog:
Heute möchte ich mit euch gemeinsam eine Bibelgeschichte erleben.
Es handelt sich dabei um eine Geschichte, die uns Gottes Botschaft verkünden will.
Wie werden dabei den biblischen Personen auf besondere Weise begegnen.
Beim Vorlesen des Textes, werde ich an verschiedenen Stellen halt machen.
Dort seid ihr eingeladen in den Text einzusteigen und den Personen eure Stimme zu geben.
Wichtig dabei ist: 
· dass es nicht um richtig oder falsch geht. Alle Aussagen sind gut. 
· Alle dürfen etwas sagen, müssen aber nicht. Wenn natürlich niemand etwas sagt, wird es nicht sehr interessant. 

· Ihr bleibt sitzen und meldet euch deutlich per Handzeichen. Ich komme dann zu euch und werde das, was ihr gesagt habt mit eigenen Worten wiederholen. Vielleicht kommen nicht jedes Mal alle dran oder ich sehe nicht alle, bleibt bitte hartnäckig und meldet euch weiter. 

 Hinführung:
 Wir machen nun also eine Reise in die Welt der Bibel und treffen auf Jona. Sicherlich ist auch Jona schon zu Gehör gekommen, dass die Menschen in Ninive böse und gemein sind. 
 Hören wir nun, wie es Jona ergeht…
Bibelstellen/Fragen/Danke Person X:
Bibeltext lesen  : (Bibel öffnen)
Jona 1, 1-2
 Ihr seid jetzt Jona!
Jona, du bist von Gott gerufen, nach Ninive zu gehen und den Menschen ihre Schlechtigkeit vorzuhalten. 
Was geht in dir vor?
 
                + Echoing (und evt. Interviewing)                        
        Ich danke dir Jona!
 
Hören wir, wie die Geschichte von Jona weitergeht: 
 
Jona 1, 3 lesen
ab Vers 4 paraphrasieren:
 Aber der Herr ließ ein Unwetter aufziehen. So stark, dass alle große Angst hatten unterzugehen. Die Seeleute warfen schwere Ladung von Bord und beteten zu ihren Göttern. Jona schlief und merkte von alledem nichts. Der Kapitän weckte ihn und befahl ihm  zu seinem Gott zu beten. 
Doch der Sturm tobte immer weiter. Da gab Jona seine Schuld zu. 
Bibeltext lesen:  Vers 12-13
 Ihr seid nun einer der Seeleute!
         Du kämpfst um dein Leben und das der anderen. 
Was geht dir durch den Kopf?
 
               + Echoing (und evt. Interviewing)                         
       Ich danke dir Seemann!
 
Ja, den Seeleuten werden so viele Gedanken durch den Kopf gegangen sein. 
Hören wir nun in der Bibelgeschichte, wie es mit ihnen und Jona weitergeht: 
 
Jona 1, 14 – 16
Jona 2, 1 
 Ihr seid jetzt  nochmal Jona!
         Jona, du bist im Bauch des Wales: 
Was denkst du, Jona?
 
     + Echoing (und evt. Interviewing)                       
        Ich danke dir Jona!
Viele Gedanken und Gefühle, Ängste begleiten Jona in dieser Situation.
Hören wir nun wie es mit Jona weitergeht!
 
Jona betet! Er lobt Gott und erkennt: Vom Herrn kommt die Rettung!
Jona2, 11 
Da befahl der Herr dem Fisch, Jona ans Land zu speien.
 
 Deroling: (Bibel schließen)
 
Ich danke euch, dass ihr Jona und dem Seemann eure Stimme gegeben habt. 
Danke auch denjenigen, die nichts gesagt haben.  
Wir geben nun die Personen in die Bibel zurück und kommen aus der Welt Bibel zurück nach Montenau. Wir können uns dazu auch mal recken und strecken, gähnen oder kurz aufstehen. 
 
Bibeltext nochmals lesen: (Bibel öffnen)
 Ich werde euch nun den Bibeltext nochmals ohne Unterbrechung vorlesen.
 Epilog: (Bibel schließen)
Wir haben heute von Jona gehört. 
Wie es mit dem Jona weitergeht, erfahren wir in der nächsten Unterrichtstunde.
Ihr dürft nun eure Gefühle, Eindrücke zum Erlebten in Farben ausdrücken oder eine Situation aus der Geschichte, die euch besonders angesprochen hat mit Wasserfarben gestalten. 
